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Nationale Solidaritätsaktion «Unterwegs gegen Krebs»

Der 29. Mai 2010 steht ganz im Zeichen der Solidarität mit krebsbetroffenen 

Menschen – und das sind viele: Jährlich erkranken mehr als 35 500 Personen neu 

an dieser Krankheit, über 15 500 sterben daran. Anlässlich ihres 100-Jahr-

Jubiläums möchte die Krebsliga daher möglichst viele Menschen dazu bewegen, an 

der grossen nationalen Solidaritätsaktion teilzunehmen. 

Der Tag besteht aus zwei Aktionen: einem Marsch aus allen Landesteilen der Schweiz in 

Richtung Bern und anschliessend einem nationalen Solidaritätsevent auf dem 

Bundesplatz. Je mehr Menschen sich mit Familie, Freunden und Bekannten auf den Weg 

machen, umso mehr können sie bewegen. Jede und jeder zählt, ob klein oder gross. Die 

Wanderrouten werden pro Kanton in eine oder mehrere Etappen von 15 bis 20 Kilometern 

unterteilt. Am Ende der Strecke steigen alle in die Bahn und fahren mit dem Spezialbillett 

für Bahn, Postauto, Bus und Tram nach Bern auf den Bundesplatz. 

Dort findet unter dem Patronat von Bundespräsidentin Doris Leuthard der zweite Teil der 

Solidaritätsaktion «Unterwegs gegen Krebs» statt. Reden, Interviews mit Betroffenen, 

Infostände und eine grosse Pinnwand für Wünsche und Hoffnungen sollen deutlich 

machen: Krebs geht alle etwas an. Involviert sind diverse weitere prominente 

Persönlichkeiten wie der Schauspieler Stefan Gubser und die Olympiasiegerin Vreni 

Schneider. Konzerte mit nationalen Musikgrössen für jeden Geschmack (Shirley Grimes & 

The Insiders, Hanery Amman, Swiss Jazz Orchestra & Friends mit Polo Hofer, Sina, Heidi 

Happy, Ritschi, Schmidi Schmidhauser sowie Philipp Fankhauser and Margie Evans) 

bilden den festlichen Rahmen. 

Ein weiteres Highlight des Tages ist die Gründungsplattform der ersten Patienten-

Koalition der Schweiz im Kursaal Bern. Ziel ist, Patientinnen und Patienten in einem 

institutionellen Rahmen mehr Mitsprache auf gesundheitspolitischer Ebene zu 

ermöglichen. Eine gemeinsame Resolution mit zentralen gesundheitspolitischen 

Forderungen wird anschliessend in einem offiziellen Akt der Bundespräsidentin 

überreicht. 

Alle, die am 29. Mai 2010 an der nationalen Solidaritätsaktion der Krebsliga teilnehmen 

wollen und können, sind dazu herzlich eingeladen. Ebenso ihre Familie, ihre Freunde, 

Bekannten, Mitarbeitenden oder Vereinskollegen.
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Je mehr Menschen sich bewegen, desto bewegender wird die Solidaritätsaktion –

und desto mehr wird sie bewegen.

Informationen und Anmeldung

Mehr zum gesamten Jubiläumsprogramm und zu «Unterwegs gegen Krebs» erfahren Sie 

unter www.krebsliga.ch, Rubrik «100 Jahre Krebsliga», über Telefon 031 389 93 32 oder 

per Mail unterwegs@krebsliga.ch.

Anmeldeschluss ist der 15. Mai 2010.

Kosten

Spezialbillet (Bahn/Postauto/Bus/Tram) Fr. 19.- (Jugendliche Fr. 14.–, Kinder/Hunde Fr. 

9.–)

T-Shirt «Gemeinsam gegen Krebs» Fr. 9.–

freiwillige Spende Fr. 20.–

Die Krebsliga Schweiz ist eine privatrechtlich geführte nationale Organisation und dem 

Gemeinwohl verpflichtet. Sie ist als Verband organisiert und vereinigt 20 kantonale und regionale 

Ligen. Sie wird vorwiegend durch Spenden finanziert und arbeitet in der Forschungsförderung, in 

der Krebsprävention und für die Unterstützung von Menschen mit Krebs und ihren Angehörigen. 

Sie feiert 2010 ihr 100-jähriges Bestehen.
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